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Die neuen Dan-Träger aus dem Kreis Paderborn: Heike
Zernke, Markus Böger, Alexander Schmitz, Carsten

Böger (hinten v.l.); Jan Zernke, Timo Peschka, Lea
Lescher und Stephan Zernke (vorne v.l.).  Foto: WV

Acht neue Dan-Grade
Judo: Lehrgang und Prüfung auf der Wewelsburg

W e w e l s b u r g  (WV). Der
Dan-Vorbereitungslehrgang auf
der Wewelsburg wurde diesmal
von acht Paderborner Judoka für
ihre Prüfung genutzt. Und das
mit Erfolg.

Die Zwillinge Carsten und Mar-
kus Böger (SC Borchen) traten an,
um den 2. Dan zu erreichen. Dies
gelang ihnen besonders in der
Katame No Kata sehr gut, die wie
die Präzision eines Schweizer
Uhrwerks ablief. Es lief so gut,
dass ihnen von den Prüfern ein
Auftritt auf der Westdeutschen
Katameisterschaft empfohlen
wurde. Stephan Zernke legte er-
folgreich die Prüfung zum 3. Dan
ab. Besonders angetan waren die
Prüfer von seinen Ausführungen
zu seiner Spezialtechnik Hane-
maki-komi. Diese waren so über-
zeugend, dass er weniger als die

Hälfte davon zeigen musste, um zu
bestehen. Stephans Frau Heike
absolvierte die Prüfung zum 1.
Dan. Die erste Schwarzgurtträge-
rin aus Borchen war besonders gut
in ihrer Nage No Kata, die sie
zusammen mit ihrem Sohn Jan
lief. Dieser erwarb ebenfalls den
ersten Dan und begeisterte beson-
ders durch die Dynamik seiner
Würfe, die den Zuschauern und
Prüfern ein beeindrucktes Nicken
entlocken. Dem jüngsten Schwarz-
gurtträger Borchens, mit 19 Jah-
ren, störte auch ein Partnertausch
zwei Tage vor der Prüfung nicht.

Sein Partner wäre ursprünglich
der gleichaltrige Timo Peschka
(TV 1875 Paderborn) gewesen.
Dieser verletzte sich allerdings
unglücklich bei einem Fall auf die
linke Schulter, so dass zwei der
drei Bänder rissen. Trotz großer
Schmerzen stand er souverän seine
Prüfung zum 1. Dan durch und

erreichte mit 15 von 18 Punkten
ein optimales Ergebnis. Damit ist
Timo wie Jan der jüngste Dan-
Träger seines Vereins. 

Alexander Schmitz zeigte eben-
falls ein gutes Programm für den
ersten Dan und überzeugte beson-
ders in der Bodenarbeit. Seine
Techniken zeigten die Prinzipien
des Bodenkampfes so deutlich,
dass schon nach neun Techniken
Schluss war. Auch war er gleich
fünf Prüflingen ein guter Partner
und wurde so zum »Wewels-Uke«. 

Der jüngsten Teilnehmerin, Lea
Lescher (16) vom SC Grün-Weiß
Paderborn, war er ein guter Uke in
der Bodenarbeit. Lea zeigte trotz
ihrer Jugend eine hervorragende
Prüfung zum 1. Dan und wirkte
souveräner als mancher Routinier.
Als zweite Dan-Trägerin ihres
Vereins sorgt sie gleich für zwei
Superlative: erste Frau und jüngs-
te Schwarzgurtträgerin. 

TV-Erfolgstrio im Friesenkampf (von links): Timo Schmidt, Iris Lettmann,
Uwe Golüke. Foto: WV

Zweiten Test für DM bestanden
Zweimal Gold und einmal Bronze für Friesenkämpfer des TV 1875

Paderborn (WV). Zwei Fechter
und eine Fechterin des TV 1875
Paderborn haben den zweiten
Friesenkampf-Wettkampf in die-
sem Jahr genutzt, um ihren derzei-
tigen Leistungsstand noch einmal
zu testen, denn im Juni findet in
Essen die Qualifikation für die
Deutschen Meisterschaften statt.
Die offene Gaumeisterschaft des
Turnverbandes Rhein-Ruhr in
Duisburg gibt dazu in jedem Jahr
die Möglichkeit. 

Iris Lettmann (Jahrg. 93), einzi-
ge weibliche Teilnehmerin aus den
Reihen des TV, startet in diesem
Jahr in der Klasse der Jugend B.
Eine erhebliche Steigerung ihre
mit dem Luftgewehr geschossenen
Ringe (65) gaben ihr ein gutes

Polster. Bei den leichtathletischen
Disziplinen (Kugelstoßen/3 kg/
6,69 m, Sprint/100 m/15,44 sec.)
und dem Schwimmen (Brust/50m/
53,2 sec.) zeigte sie ihre Klasse und
deplatzierte ihre Gegnerinnen. Mit
dem abschließenden Fechten war
sie ebenfalls zufrieden und die hier
erkämpften Punkte reichten aus,
um ihren Vorsprung zu halten.
Auch die diesmal erreichten Punk-
te (243) würden für die Qualifika-
tion zu den »Deutschen« reichen. 

Als männliche Teilnehmer aus
Paderborn nahmen Uwe Golüke
(Jahrg. 88) und Timo Schmidt
(Jahrg. 87) teil. Beide starteten in
der offenen Klasse der Männer.
Für Uwe brachte dieser Wett-
kampf endlich die Punktzahl

(274), die ihm beim Qualifikati-
onswettkampf die Teilnahme an
der DM ermöglichen würde. 83
geschossene Ringe war die höchste
erreichte Punktzahl aller freiste-
hend schießenden Teilnehmer. Die
weniger erfolgreiche Leistung
beim Kugelstoßen (7,25 kg/5,39 m)
konnte er beim 1000 m Lauf
(3:30,0 min.) und beim Schwim-
men (Freistil/10 0m/1:32,1 min.)
etwas ausgleichen. Auch das ab-
schließende Fechten brachte ihn so
weit nach vorn, dass die Bronze-
medaille der verdiente Lohn für
den anstrengenden Tag war.

Der Dritte im Team der TV-
Fechter, Timo Schmidt, zweimali-
ger Deutscher Meister in der A-Ju-
gend, lag mit 82 geschossenen

Ringen nur knapp hinter seinem
Vereinskameraden. Doch schon
nach dem Kugelstoßen (7,25 kg/
8,02 m) konnte er sich von dem
restlichen Teilnehmerfeld der
Männer absetzen. Der kleine Ein-
bruch beim 1000 m Lauf (3:31,6
min.) war zurückzuführen auf das
durch sein begonnenes Studium
eingeschränkte Ausdauertraining
der vergangenen Monate. Im
Schwimmen konnte er seine bisher
erbrachten Leistungen (Brust/100
m/1:30,9 min.) einstellen und beim
Fechten musste er sich nur einem
einzigen Gegner geschlagen geben.
Die so errungene Gesamtpunkt-
zahl (334) reichte wieder einmal
aus, um den obersten Treppchen-
platz zu belegen. 

Meister
bleibt ohne
Punktverlust
BC Phönix Hövelhof

H ö v e l h o f  (WV). Die Ober-
ligasaison des Regionalliga-Auf-
steigers BC Phönix Hövelhof
endete mit einem Doppelspiel-
tag, der mit zwei weiteren
Siegen erfolgreich gestaltet wer-
den konnte: 5:3 beim SV
Essen-Kupferdreh und 8:0 ge-
gen den 1. BV Mülheim III.

Gegen hochmotivierte Essener,
die als Tabellenvorletzter im Ab-
stiegskampf gegen den Tabellen-
führer punkten wollten, führte der
BC Phönix mit 2:1 nach den
Doppeln. Das 2. Herrendoppel des
Gastgebers Korstick/Famula
konnte sich gegen Geuenich/Bra-
meyer, mit 21:17, 21:16 durchset-
zen. Im 1. Herrendoppel gewannen
Kerst/Schiermeyer gegen Faust/
Steiger deutlich mit 21:13, 21:10.
Auch das Damendoppel Wilbert/
Geuenich behielt deutlich mit
21:11, 21:13 gegen Harwardt/
Schröer die Oberhand.

Nachdem Kai Schiermeyer und
Carl Goos ihre umkämpften Einzel
jeweils in zwei Sätzen verloren
hatten, lag das Team erstmals in
dieser Saison mit 2:3 zurück.
Martin Brameyer siegte jedoch im
2. Herreneinzel gegen Hans-Joa-
chim Faust mit 21:14, 22:20 und
Heike Athens im Dameneinzel
gegen Claudia Harwardt nach so-
liden Leistungen 21:12, 21:18. Im
abschließenden Mixed konnten
Geuenich/Kerst gegen Schröer/S-
teiger mit 21:17, 21:11 den Sieg-
punkt einfahren.

Im Heimspiel gegen das Schluss-
licht aus Mülheim gewann das
heimische Team alle Spiele in zwei
Sätzen und besiegelte damit den
Abstieg des Gegners. In gewohnter
Aufstellung traten die Doppel mit
Schiemeyer/Kerst, Wilbert/Bra-
meyer und Geuenich/Wilbert an.
Dabei blieb das Damendoppel Ve-
ra Geuenich /Isabel Wilbert in der
gesamten Saison ohne Satzverlust.
In den Herreneinzeln siegten Kai
Schiemeyer, Martin Brameyer und
der formstarke Carl Goos, der aus
der Zweiten ins Oberligateam auf-
rückte. Auch Martin Brameyer
konnte sämtliche Einzel der Sai-
son erfolgreich gestalten. Heike
Athens und das beste Mixed der
Liga Geuenich/Kerst schlossen
den erfolgreichen Sonntag ab.

Nach den Aufstiegen startet die
erste Mannschaft in der Regional-
liga. Die zweite Mannschaft geht
in der nächsten Saison erstmals in
der Verbandsliga an den Start. 

Kreisliga B Büren: Verfolger unter sich
Sportkreis Büren (WV). Wäh-

rend Tabellenführer TuS Wewels-
burg (38 Punkte) mit dem Heim-
spiel gegen den abstiegsgefährde-
ten und nach zwei Roten Karten
ersatzgeschwächten SV RW Bent-
feld vor einer anscheinend leichten
Aufgabe steht, haben es die Spiele
für die Verfolger des Bürener

B-Liga-Spitzenreiters durchaus in
sich. Der Tabellenzweite SG
Harth/Weiberg (34) tritt gegen den
Fünften SV BW Verlar (30) an und
muss gewinnen, um den Druck auf
den TuS aufrecht zu erhalten. Den
Kontakt zur Spitze möchte auch
der VfL Thüle wahren. Zu Gast ist
die Reserve des Bezirksligisten SV

GW Steinhausen.
Der 22. Spieltag: TuS Wewels-

burg - SV RW Bentfeld, BSV Fürs-
tenberg - SCC Scharmede, SG
Harth/Weiberg - SV BW Verlar, VfB
Salzkotten - SV 03 Geseke II, VfB SR
Holsen - SV 21 Büren II, HSV
Hegensdorf - BSV Ahden, VfL Thüle
- SV Steinhausen II.

B-Liga Paderborn: Grün-Weiß im Duell
Kreis Paderborn (fb). In der

Kreisliga B Paderborn gab es am
Mittwoch drei Nachholspiele, wo-
bei die Spiele SJC Hövelriege II -
SV Heide Paderborn II und SC
Espeln II - TuR Abdin Delbrück
torlos endeten. In einer weiteren
Partie kam der PSV Stukenbrock-
Senne durch Tore von Peter Ha-
senbein und Dennis Ehlebracht
gegen Fatih Spor Paderborn zu
einem 2:1-Sieg. Am Donnerstag

trennten sich TuRa Elsen II und
der TuS Egge Schwaney mit 1:1
(1:0). Das 1:0 von Patrick Winkel
(20.) konnte der TuS durch Sebas-
tian Böddeker (65.) ausgleichen.
Im einem weiteren vorgezogenen
Spiel gewann der SC GW Pader-
born II das Vereinsduell gegen die
»Erste« durch ein Tor von Johan-
nes Kressling (60.) mit 1:0. So hat
der TuS Sennelager am Sonntag
die Gelegenheit, die Tabellenfüh-

rung mit einem Punkt gegen den
im Jahr 2007 erst einmal besiegten
FC Hövelriege, zu übernehmen.

Der 26. Spieltag: TuR Abdin
Delbrück - SV Rot-Weiß Alfen, SC
Grün-Weiß Espeln II - Fatih Spor
Paderborn (12.45 Uhr), SG Dahl/Dö-
renhagen - SV Heide Paderborn II,
SV Blau-Weiß Benhausen - SV
Sudhagen, SJC Hövelriege II - FC
Stukenbrock III, PSV Stukenbrock-
Senne - SV Sande II.

Vorstand und Geehrte beim SV Steinhausen (v.l.): Reinhard Hesse,
Helmut Voss, Markus Siedhoff, Anton Pielsticker, Manfred Schirrmeister.

Helmut Voss seit
50 Jahren treu
SV Steinhausen setzt auf Nachwuchs

S t e i n h a u s e n  (WV). Der
SV Grün-Weiß Steinhausen
konnte auf seiner Mitgliederver-
sammlung auf ein schönes und
erfolgreiches Sportjahr zurück-
blicken. Aus allen Abteilungen
gab es durchweg positive Be-
richte zu verzeichnen.

Höhepunkt des Sportjahres 2006
war der Aufstieg der ersten Mann-
schaft in die Bezirksliga. Auch
wenn der derzeitige Tabellenplatz
(stark abstiegsgefährdet) nieman-
den fröhlich stimmt, ist der
Vorstand um Abteilungsleiter Er-
win Höpper und Jugendobmann
Eberhard Kaup intensiv bemüht,
nicht nur die Klasse für alle Teams
zu halten, sondern in der Saison
2007/2008 ein weiteres großes Ziel
zu erreichen: leistungsstarke
Teams von den Minikickern über
die F- bis zur A-Jugend und allen
Seniorenmannschaften fast aus-
schließlich aus eigenem Nach-
wuchs zu stellen.

Das vielfältige Breitensport-An-
gebot des Sportvereins Grün-Weiß
Steinhausen, der 1500 Mitglieder
zählt, wurde von der Abteilung
TuLeiTa (Turnen-Leichtathletik-
Tanz) durch weitere Angebote er-
gänzt: Tanz für Ältere und Was-
sergymnastik für Behinderte. In-
grid Hesse die Abteilungsleiterin
schilderte den Vereinsmitgliedern,
wie viele Kurse und Gruppen Tag
für Tag Sport im SVS treiben.

Dass der SVS in der Jugendar-

beit Akzente setzt, zeigt sich neben
den mehr als gut besuchten Sport-
angeboten aller Abteilungen durch
erfolgreiche Teilnahme an Turnie-
ren und an guten Platzierungen
besonders im Fußball und in
Leichtathletik. Als Jugendspre-
cher wurden von der Jugendver-
sammlung Marisa Kaup und
Gerard Martsch gewählt.

Ein neues Gesicht hat die Bad-
mintonabteilung bekommen. An-
gelika Dreier als Abteilungsleite-
rin und ihre Stellvertreterin Ste-
phanie Risse stellten sich und ihr
Konzept für 2007 vor.

Von den 24 Ehrungen für ihre
Vereinstreue wurden stellvertre-
tend Markus Siedhoff für 25 Jahre
und Helmut Voss für 50 Jahre
Vereinszugehörigkeit mit der sil-
bernen und goldenen Vereinsnadel
ausgezeichnet.

Die Wahlen zum Vorstand erga-
ben keine Überraschungen. Rein-
hard Hesse als Vorsitzender wurde
besonders für sein Engagement bei
der Mittelbeschaffung, Planung
und Ausführung des »neuen«Flut-
lichtplatzes geehrt. Auch Anton
Pielsticker (2. Vorsitzender), Man-
fred Schirrmeister (Schatzmeister)
und Christoph Rücker (Geschäfts-
führer) wurden für ihre Tätigkeit
mit Beifall bedacht. Christoph
Rücker wurde auf eigenem
Wunsch nicht wiedergewählt und
bat die Versammlung, den
Vorstand zu beauftragen, einen
Nachfolger zu finden und kommis-
sarisch zu benennen. 

Tornede greift zum Gold
SV Bad Lippspringe holt 26 Medaillen

Bad Lippspringe (WV). Beim
Einladungsschwimmfest des Wie-
denbrücker TV holten die 15 Akti-
ven der SV Bad Lippspringe 26
Medaillen. In besonders beste-
chender Form zeigte sich Bernd
Tornede (90), der in vier Diszipli-
nen Gold erschwamm. Besonders
über 100m Freistil (1:07,43 min.)
und 100m Schmetterling zeigte er
sich stark verbessert. Michaela
Stempinski (89) konnte sich mit
dreimal Gold in die Siegerliste
eintragen. Über 100m Freistil gab
es Silber für sie. Einen starken
Auftritt hatte auch Denise Möske
(92) über 100m Schmetterling in
1:24,31 min., was für sie ebenfalls
Gold bedeutete. Zudem konnte sie
über 100m Freistil Silber und über
100m Rücken Bronze holen. Im
gleichen Jahrgang holte sich Celi-
na Schalk Gold über 100m Brust.

Weitere Medaillensammlerin im
Jg. 92 war Anne Bahry mit Bronze
über 100m Freistil in neuer Best-
zeit, sowie Silber über 100m Brust.
Christina Stempinski (91) konnte
über 100m Rücken Silber holen.
Laura Werth (88) schaffte über
100m Brust und 100m Rücken den
Sieg. Über 100m Freistil er-
schwamm sie Silber. Im Jg. 94
hießen die Medaillengewinner
Bernadett Ewers und Ramona
Backhaus. Bernadett holte sich
Gold über 100m Schmetterling in
guten 1:24,74 min. Ramona konnte
über 100m Freistil in 1:13,26 Gold
holen. Zwei weitere Bronzeme-
daillen holte sie über 100m
Schmetterling und 100m Rücken.
Im 75m Zeit-Schätz-Schwimmen
zeigten Katja Eixner (Gold),
Christina Risse (Silber) und Bern-
adett Ewers (Bronze) ihre Stärke.

Kreisliga B Paderborn
TuRa Elsen II - TuS Egge Schwaney 1 : 1
SC GW Paderborn I - GW Paderborn II 0 : 1
SC Espeln II - Tur Abdin Delbr. 0 : 0
SJC Hövelriege II - SV Heide Paderb. II 0 : 0
PSV Stukenbr.-Senn. - Fatih Spor 2 : 1

1. SC GW Paderborn I 26 17 5 4 68 : 30 56
2. TuS Sennelager 25 17 5 3 65 : 32 56
3. SJC Hövelriege II 25 14 6 5 50 : 38 48
4. SV Sande II 25 13 3 9 53 : 39 42
5. Tur Abdin Delbr. 25 11 7 7 53 : 42 40
6. SG Dahl/Dörenhagen 25 12 3 10 63 : 38 39
7. SV Sudhagen 25 11 4 10 50 : 42 37
8. FC Hövelriege 25 10 5 10 53 : 52 35
9. TuS Egge Schwaney 25 9 6 10 66 : 55 33

10. SC GW Paderborn II 26 9 6 11 46 : 49 33
11. SC Espeln II 24 9 6 9 37 : 45 33
12. SV Alfen 25 9 5 11 46 : 58 32
13. SV Benhausen 25 8 7 10 63 : 58 31
14. TuRa Elsen II 26 7 9 10 42 : 54 30
15. PSV Stukenbr.-Senn. 25 8 4 13 43 : 51 28
16. SV Heide Paderb. II 25 5 8 12 48 : 65 23
17. Fatih Spor Paderborn 25 5 7 13 52 : 75 22
18. FC Stukenbrock III 25 2 4 19 32 : 107 10

FUSSBALL


